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Kloster Schinna
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Kloster Schinna
1 Fachwerkkirche
2 Abthaus
3 Refektorium, Remise
4 Dormitorium, Konventgebäude
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Domäne Schinna
5   Herrenhaus
6   Erdkeller „Villa“
7   Maschinenscheune
8   Rinderstall
9   Gesindestall / Schweinestall
10 Kuhstall / Vorwerk / Wohnung
11 Schmiede

Übersicht Klosteranlage



3

Fachwerkkirche

Das Gebäude …
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Fachwerkkirche

Der Turm …
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Fachwerkkirche

Der Innenraum wird genutzt für 
Konzerte, Trauungen und 
Trauerfeier
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Fachwerkkirche

Datiert von 1539/40
Europaweit einzigartige Bauweise.

Die sogenannte Notkirche ist ein 
bedeutendes Zeugnis der 
Schwellenzeit zur Reformation.

Der Bau wurde über mehrere Jahre 
aufwändig und liebevoll mit dem 
Blick für´s Detail in Dach und Fach 
saniert.
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Fachwerkkirche

Das Standesamt hat hier eine 
repräsentative Außenstelle für 
Trauungen.
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Fachwerkkirche

Wandmalereien und
Inschriften in Latein und Deutsch

„Das Herr Gott die Welt geliebet
……… ….. ……..“
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Abthaus

Das Abthaus ist eine ehemalige 
Gerichtsstube. Später wurde es 
möglicherweise das Wohnhaus des 
Abtes. Der Bestand kann tendenziell 
der ersten Hälfte des 16. 
Jahrhunderts zugeordnet werden. 
Der Stiftungsvorstand nutzt das 
ausgebaute Obergeschoss als 
Tagungsort.
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Remise
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Remise

Im Sommer …
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Konventgebäude
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Herrenhaus
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Erdkeller „Villa“
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Rinderstall

Die Südseite des Daches ist heute 
mit einer modernen Solaranlage 
zur Stromgewinnung versehen.
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Maschinenhalle
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Schweinestall
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Vorwerk

Den südlichen Abschluss des 
Vorwerks bildet ein reich verzierter 
Fachwerkgiebel.
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Schmiede

Die alte Schmiede ist…
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Schmiede

Blick zwischen 
Alter Schmiede (rechts) und 
Konventgebäude (links) 
Richtung Fachwerkkirche. 


